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Ihre kleine Anfrage vom 24.06.2020 

Kurzarbeit und Corona in Darmstadt 

 

 

Sehr geehrte Frau Marquardt, 

 

Ihre kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 1: 

Welche sozialen Träger haben für ihre Mitarbeiter*Innen Kurzarbeit angemeldet? 

 

Frage 2: 

Wie viele Mitarbeiter*Innen sind davon betroffen? 

 

Frage 3: 

Hat die Kurzarbeit zur Reduzierung des Betreuungsangebotes geführt, aufgeschlüsselt nach einzelnen 

Sozialträgern?  

  

a) in der Notbetreuung 

 

b) bei der Wiederaufnahme des Regelbetriebes in Schulen, Kindertagesstätten, Schulkindbetreuung 

 

c) in der Ferienbetreuung 

 

d) bei Angeboten von Ferienspielen 
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Antworten zu den Fragen 1 – 3: 

 

Bereich Kindertagesstätten: 

 

Antwort zu 1: 

Im Bereich der Kitas hat der ASB für seine Mitarbeiter*innen Kurzarbeit angemeldet. 

 

Antwort zu 2: 

Von dieser Maßnahme sind 60,36 Vollzeitstellen betroffen. 

 

Antwort zu 3: 

a) und b): 

Nein, es ist nicht bekannt, dass die Kurzarbeit  zur Reduzierung von Angeboten geführt hat. 

  

c): 

Bezogen auf die Betreuung in den Ferien im Rahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit hat kein 

Träger Kurzarbeit gemeldet.  

Eine Reduzierung des Betreuungsangebotes hat es dennoch gegeben. Hintergrund in diesem Fall sind 

allerdings die Corona Verordnungen und damit verbundene Auflagen.  

 

d): 

Kein Träger hat Kurzarbeit gemeldet. Bei den dem Jugendamt gemeldeten Ferienspielangeboten ist es 

dennoch zu einer Reduzierung des Betreuungsangebotes aufgrund der Rahmenbedingungen durch 

Corona gekommen. Viele Angebote mussten den Erfordernissen der Corona Verordnungen angepasst 

werden und aufgrund veränderter Voraussetzungen um- oder neu geplant werden.  

 

 

Bereich Schulkindbetreuung: 

 

Antwort zu 1 bis 3: 

Zum heutigen Tage ist im Bereich Schulkindbetreuung/Pakt für den Nachmittag keine differenzierte 

Antwort möglich. 

Die Jugendhilfeträger der Schulkindbetreuung/des Paktes für den Nachmittag werden hierzu im Rahmen 

der Verwendungsnachweise für das Schuljahr 2019/2020 Angaben machen. Üblicherweise sind die 

Nachweise zum 15.08. einzureichen, diese Frist wird allerdings aufgrund der Corona-Krise bis in den 

September verlängert. 

 

Der SKA hat dem Schulamt mitgeteilt, dass er bzw. die Mitarbeiter*innen zur Beantragung von 

Kurzarbeit Überstunden/Urlaub abbauen musste/n. Damit ist davon auszugehen, dass es an der einen 

oder anderen Schule, an der der SKA Jugendhilfeträger ist, möglicherweise zu einem reduzierten 

Angebot kam. Nur hinsichtlich einer Grundschule, der Heinrich-Heine-Schule, hat sich die 

Schulelternbeirätin bei dem Schulamt gemeldet.  

 

Angemerkt sei hier, dass es einen maßgeblichen Einfluss auf den Umfang der Betreuungsangebote hat, 

ob die jeweilige Schule "nur " Schulkindbetreuung hat oder ob sie zusätzlich noch Landesressourcen im 

Rahmen des Profils 1 erhält oder ob sie dem Pakt für den Nachmittag beigetreten ist. Die Paktschulen 

waren durch die relativ gute Ressourcengabe von Land und Stadt deutlich krisenfester als die 

Grundschulen, die noch nicht ganztägig arbeiten. 



 

 

3

Frage 4: 

Hat die Stadt Darmstadt für ihre Ämter Kurzarbeit angemeldet? 

Wenn ja, welche Ämter und wie viele Mitarbeiter*innen sind hiervon betroffen? 

 

Antwort: 

Nein. 

 

Frage 5: 

Haben die Eigenbetriebe Kurzarbeit angemeldet? 

Wenn ja, welche EB und wie viele Mitarbeiter*innen sind hiervon betroffen? 

 

Antwort: 

Für die Eigenbetriebe Bäder, Werkstätten und Wohneinrichtungen sowie Kulturinstitute und 

Immobilienmanagement wurde keine Kurzarbeit angemeldet. 

 

Der EAD hat ab dem Monat Mai 2020 Kurzarbeit für 140 Beschäftigte (Hauswirtschaft, 

Kindertagesstätten, Gemeinschaftsverpflegung, Schulen, Schulbusbetrieb, Containerdienst, gewerbliche 

Gebäudereinigung, insbesondere Veranstaltungshäuser, Zoo Vivarium) bei der Agentur für Arbeit 

angezeigt. Das entspricht einem Anteil von 20 % der Beschäftigten im EAD. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 

 

 

 

Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Pressestelle  zur Kenntnis 

   zur Veröffentlichung 

Büro Dezernat II 

Büro Dezernat IV 

Büro Dezernat V 

Amt für interne Dienste - Personalabteilung 

 


